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Unsere Zeichen Durchwahl Datum 

Rp 228/98/Ko/AHj 
DDr. Kopecky 

4294 
4298 

28.10.1998 

Entwurf eines Bundesgesetzes, mit dem 
das Sicherheitspo�izeiG 1998 geändert wird, 
Ste��ungnahme 

Die Wirtschafts kammer Österreich beehrt sich, Ihnen 25 Kopien zu 

dem oben genannten Entwurf, mit der Bitte um gefällige Kenntnis-

nahme, zu übermitteln. 

Mit freundlichen Grüßen 

uniV�O���Hanspeter Hanreich 
Abteilungsleiter 

.Anlage (25-fach) 
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WI RTSCHAFTSKAMMER 

ÖSTERREICH 

Bundesministerium für Inneres 
Postfach 100 
1014 Wien 

Ihr Zeichen, Ihre Nachricht vom 

95.012/474-IV/ll/98 

1. 10. 1998 

Unser Zeichen, Sachbearbeiter 

Rp 228/98/Ko/AHj 

Bundesgesetz mit dem das SicherheitspolizeitG, 

Durchwahl 

4294 

das BG über die Einführung besonderer Ermittlungs

maßnahmen, das BG über den Schutz vor Straftaten 

gegen die Sicherheit von Zivilluftfahrzeugen, die 

ExekutionsO und das TilgungsG geändert werden 

(SPG-Novelle 1998), Stellungnahme 

Wiedner Hauptstraße 63 
1045 Wien 

Telefon (Ol) 50105DW 
Telefax (01) 50206243 

Internet: http://www.wk.or.at 
E-Mail: hajekA@wkoe.wk.or.at 

Datum 

28. 10.98 

Zu dem mit do Note vorn 1.10.1998 übermittelten Geset zesentwurf 
wird mitgeteilt, daß keine grundsät zlichen Einwendungen erhoben 
werden. Allerdings ersuchen wir, in Z 16 (§ 29 Abs 3a) anstelle 
der Worte U ' " an zunehmen ist ... " die Worte U ' " der begründete 
Verdacht besteht ... " zu set zen. Lediglich auf eine vage Annahme 
hin eine darartige Untersuchungsmaßnahme an Transportmittel an
zuknüpfen, wäre nahe zu willkürlich. 

Es ist zumindestens das Vorliegen eines begründeten 
zu fo dern, der nachvoll ziehbar und überprüfbar 
die hörde auch tatsächlich ein zustehen hat. 

pr t1 Mit freundlichen Grüßen 

�A(�� 
Leopold Maderthaner 
Präsident 

DVR 0043010 Mat. Nr. 6400009303 

Dr. Günter Sturnrnvoll 
Generalsekretär 
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